
 

 

  21.06.2026 

             12. Sonntag im Jahreskreis: Mt 10,26-33 

 

Fürchtet euch nicht! 

„Fürchtet euch nicht!“ – Dreimal hören wir diesen Satz im Evangelium vom 12. 
Sonntag im Jahreskreis (Mt 10, 26-33). Und vielleicht ist das genau die Botschaft, 
die wir in diesen Tagen besonders nötig haben. Denn Angst scheint allgegenwär-
tig zu sein. Die Nachrichten berichten von Kriegen, Krisen und gesellschaftlichen 
Spannungen. Viele Menschen sorgen sich um die Zukunft, um den Frieden in Eu-
ropa, um den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft oder um ihre persönliche 
Lebenssituation. Gleichzeitig erleben wir eine Zeit, in der Meinungen oft laut und 
unversöhnlich aufeinandertreffen. Nicht selten entsteht der Eindruck, man müs-
se sich entscheiden zwischen Anpassung und Ausgrenzung, zwischen Schweigen 
und Streit. 
Mitten hinein spricht Jesus seine erstaunlichen Worte: „Fürchtet euch nicht vor 
den Menschen!“ Er ruft nicht zur Gleichgültigkeit auf und auch nicht dazu, die 
Augen vor den Problemen unserer Zeit zu verschließen. Vielmehr erinnert er uns 
daran, worauf unser Leben letztlich gegründet ist: auf Gottes Liebe und Fürsorge. 
Selbst die Spatzen, sagt Jesus, sind Gott nicht gleichgültig. Und von uns kennt er 
sogar jedes einzelne Haar auf unserem Kopf. Kein Mensch ist für Gott eine Num-
mer. Jeder ist gewollt, geliebt und wertvoll. 
Vielleicht können wir diese Botschaft auch mit einem Blick auf den Sport verste-
hen. Wenn bei einer Fußball-Weltmeisterschaft eine Mannschaft erfolgreich sein 
will, dann braucht sie mehr als Talent. Sie braucht Vertrauen – in die eigenen 
Fähigkeiten, in die Mitspieler und in das gemeinsame Ziel. Wer sich nur von 
Angst leiten lässt, wird kaum mutig nach vorne spielen. Wer jedoch Vertrauen 
hat, kann Risiken eingehen, Niederlagen aushalten und immer wieder neu begin-
nen. 
Ähnlich lädt Jesus uns ein, unser Leben nicht von Angst bestimmen zu lassen, 
sondern von Vertrauen. Nicht jede Herausforderung wird dadurch kleiner. Aber 
wir müssen ihr nicht allein begegnen. Gott geht mit uns. Er kennt unsere Sorgen, 
unsere Zweifel und unsere Hoffnungen. 
So dürfen wir gerade in einer unruhigen Zeit darauf vertrauen: Wir sind mehr 
wert als viele Spatzen. Und deshalb gilt auch uns die Zusage Jesu – heute genau-
so wie damals: Fürchtet euch nicht!  

Ihr und euer Gemeindereferent Benedikt Fritz  



Die Mitteilungen aus der Gemeinde  

entnehmen Sie bitte den ausliegenden  

gedruckten Exemplaren.  

Herzliche Einladung zur Auftaktveran-
staltung des Immobilienprozesses in 
unserer Pfarrei Hl. Martin Schloß 
Neuhaus 
Liebe Gemeindemitglieder, 
Sie alle, sowie alle Interessierten 
überhaupt, laden wir herzlich zur 
Auftaktveranstaltung des Immobili-
enstrategieprozesses in unserer Pfar-
rei Hl. Martin Schloß Neuhaus ein. 
Vorgestellt wird, warum dieser Pro-
zess im Erzbistum Paderborn ange-
stoßen wurde, welche Gebäude in-
nerhalb dieses Prozesses in unserer 
Pfarrei dabei überhaupt betrachtet 
werden können. Es geht auch um die 
Sammlung von ersten Ideen, wie wir 
hier vor Ort auf die sich immer weiter 
verändernde Struktur des kirchlichen 
Lebens reagieren können. Was soll 
auch in Zukunft möglich sein? Welche 
Gebäude brauchen wir dazu? Das 
sind zwei Leitfragen des Prozesses, 
die allerdings erst nach der Auftakt-

veranstaltung konkret besprochen 
und in verschiedenen Schritten beant-
wortet werden. Darüber hinaus soll es 
Raum geben für Fragen, aber auch für 
das Benennen von Sorgen. Die Frage, 
welche Gebäude konkret abgegeben 
werden, wird dann im besten Fall am 
Ende des ca. 1 ½jährigen Strategiepro-
zesses entschieden werden können. 
Die Auftaktveranstaltung findet am 
Montag, 22. Juni, um 19.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Heinrich und Kunigun-
de in Schloß Neuhaus statt.  
Im Rahmen dieser Veranstaltung er-
halten Sie aus verschiedenen Fachab-
teilungen des Erzbischöflichen Gene-
ralvikariates Informationen aus erster 
Hand. Ihre Gedanken, Anliegen und 
Anregungen sind dabei ausdrücklich 
willkommen. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen und auf einen Austausch 
über die pastorale Zukunft unserer 
Pfarrei. 
Ihr Pfarrer Tobias Dirksmeier 

 Infos 



Die Schlaganfallselbsthilfegruppe 
trifft sich am Mittwoch, 8. Juli um     
18 Uhr im Pfarrzentrum St. Joseph.  
 
Wir suchen dich! 
Mitarbeit im Firmteam 
Für den neuen Firmjahrgang 
2026/2027 suchen wir Junge Erwach-
sene, die Lust haben, Jugendliche aus 
Paderborn im Erwachsenwerden und 
bei Fragen des Glaubens zu begleiten. 
Im Firmteam gestaltest du gemeinsam 
mit anderen junge Kirche vor Ort.  
Dabei kannst du dich ganz unter-
schiedlich einbringen – so, wie es zu 
deinen Interessen und Talenten passt: 
Wir bieten dir: 
• Engagiertes Team um Kirche mitzu-
gestalten 
• Praktische Erfahrungen in der Arbeit  
mit Jugendlichen und Raum für deine 
Ideen 
• Neue Impulse für deinen eigenen 
Glauben 
• Möglichkeiten zur Fortbildung 
Du möchtest sein? Dann melde dich 
gerne! 
Alle Infos: Karin Lücke, 0174/6902990, 
k.luecke@hl-martin-
schlossneuhaus.de 
 
 
Einladung zum Messdiener-
Kennenlerntag 
Bevor es in die Sommerferien geht, 
möchten wir alle Messdiener zu ei-
nem kreativen Kennenlernnachmittag 
mit Spielen einladen, Samstag, 11. Juli 

14 - 16 Uhr im Pfarrheim in Mast-
bruch (Mastbruchstr. 78)  
Das erwartet euch: 
Taschen bemalen, gemeinsam neue 
Spiele entdecken, Getränke & 
Snacks. 
Meldet euch bitte bis zum 4. Juli 
per Mail an:  
messdiener-hl-martin@gmx.de 
Wir freuen uns auf euch, eure Leiter-
runde  
 
Meditations-Gruppe Herzensgebet 
Mit dem Herzensgebet beginnen wir 
eine Entdeckungsreise, um uns für 
Gottes Gegenwart in  der Stille mit all 
unseren Sinnen zu öffnen, zu lau-
schen und uns zu stärken. Herzliche 
Einladung, keine Vorkenntnisse er-
forderlich. Wann: Jeden 1. und 3. 
Dienstag im Monat um 18 Uhr, im 
Vorraum der Ulrichkapelle 
(Kirchstraße 2, Schloß-Neuhaus). In-
fo: Pfarrbüro, Telefon: 05254 2531, 
Verantwortlich: Cilli Kley.  
Nächste Treffen : 7. und 21. Juli. 
 
 
Herzliche Einladung zum nächsten 
Friedensgebet am Mittwoch, 8. Juli 
um 19.30 Uhr im Wohnheim St. Hein-
rich in der Kaiser-Heinrich-Str. 1. Hier 
leben Frauen u. Männer in einer klei-
nen Gemeinschaft und lernen selb-
ständiges und friedliches Miteinan-
der. Sie freuen sich schon auf das 
gemeinsame Gebet um den Frieden 
in der Welt. 



Angebot für Alleinstehende 
Offener Mittagstisch für alleinstehen-
de Seniorinnen und Senioren im 
Pfarrzentrum St. Joseph Mastbruch. 
Zum nächsten Treffen am Sonntag, 
12. Juli um 12 Uhr laden wir herzlich 
ein. Ein Fahrdienst kann organisiert 
werden! Anmeldung bis spätestens 
Mittwoch, 8. Juli bei Christa Hansjür-
gen 05254 3105 oder im Pfarrbüro.  

Die kfd St. Heinrich und Kunigunde 
lädt herzlich zum Plaudertisch am 
Freitag, 10. Juli um 15 Uhr in das Café 
Goeken ein. 
 
Tagesfahrt nach Hameln  
Die kfd St. Heinrich und Kunigunde 
lädt herzlich zur Teilnahme an einer 
Tagesfahrt nach Hameln am Freitag, 
3. Juli ein. Los geht es um 8.15 Uhr ab 
Residenzbad. Wir werden durch die 
Stadt geführt und ein Museum besu-
chen. Nach dem Mittagessen 
(Selbstzahler vor Ort) klingt der Tag 
mit einer Schifffahrt auf der Weser 
aus. Anmeldungen mit Zahlung des 
Kostenbeitrages von 75 € nimmt Mo-
nika Schurek unter der Telefonnum-
mer 05254 68042 entgegen. 

Die Radtour der kfd Sande findet am 
Freitag, 26. Juni statt. Treffpunkt ist 
um 16 Uhr am Pfarrheim Sande. Nach 
der Tour kehren wir um 18 Uhr zum 

 St. Heinrich und Kunigunde 

Essen in die Gaststätte „Zur Müh-
lensenne" in Ostenland ein. Essen 
und Getränke werden von jedem 
selber vor Ort bezahlt. Wer nicht an 
der Radtour teilnehmen kann, 
kommt direkt zur Gaststätte. Anmel-
dungen unter Tel. 05254 953139 bis 
zum 20. Juni bei Beate Rudolphi. 
 
Kfd: Obwohl wir in diesem Jahr erst-
mals eine Gebühr für die Nutzung 
der Mehrzweckhalle an die Stadt 
Paderborn entrichten mussten konn-
ten wir aus dem Erlös der Karnevals-
veranstaltungen insgesamt 3.400 € 
an folgende Institutionen/Vereine 
spenden. Je 500 € erhielten das Mis-
sionshaus Neuenbeken für „Moshi“, 
die Caritaskonferenz Sande, das 
Frauenhaus Paderborn, das Hospiz 
Mutter der Barmherzigkeit, SKF Pa-
derborn „Belladonna“ sowie die Akti-
on Lichtblicke. Außerdem konnten 
wir jeweils 200 € an den Förderver-
ein der Jugendfeuerwehr Sande und 
an die Kinderkompanie des Schüt-
zenvereins Sande überreichen. Aus 
den Freitags-Kollekten wurden 300 € 
an den Caritasverband Paderborn für 
das Müttergenesungswerk überwie-
sen. 
 
 
 
 
Der nächste Pfarrbrief erscheint am   
5. Juli. Einsendeschluss ist am Diens-
tag, 30. Juni.  

 St. Marien, Sande 


